
Wiesbadener

Bekanntmachung . jssr
Die Liefnung von Steinhauerarbeit für den Caferneneubau im Betrag

vo " « rca 1500 fl . soll im Dubmissionsweg wenigstfordernd vergeben werden
Tie Etats und Zeichnungen liegen vom 20 . bis 24 . l . M . auf dem Bau¬

bureau zur Einsicht offen .

Forderungen sindschristlich und versiegelt bis zum 13 Februar unter bet
Aufschrift „ Submission auf Stelnhanerarbeit " an Herzogliche Casernevcr -
waltung zu Biebrich gelangen zu laffen .

Biebrich , den 10 . Januar 1860 . Herzogliche Caserneverwaltuug .

Bekanntmachung . s »
Montag den 16 . Januar I . I . , Morgen « 10 Uhr anfangend , kommen in

dem Frauenileiner Gemeindewald
H '

No . LV . Donnerstag den 12 . Jannar 1S6O
— — ' ---- : — - :

Bekanntmachung . . , . r ^ tS „ .
Die anderweite Besetzung der Dienst¬
stelle eines Accise - Einttehmer - ^ fur die

rM „ . Stadt Wiesbaden betr .
Die Dixnststelle eines Accise - Einnehmers für die Stadt Wiesbaden ist dem -

Näckst Anderweit zu besetzen , und wird dies mit dem Anfügen öffentlich be .
rannt gemacht , daß diejenigen Personen , welche sich um diese Stelle bewerben
wollen , ihre Gesuche innerhalb 10 Tagen bei dem Unterzeichneten schriftlich

3lrelchen , mid sich innerhalb dieser Frist über ihre Qualification zur Führung
r Dienststelle genügend auszuweisen haben .

B

Wiesbaden , den 9 . Januar 1860 . Der Bürgermeister
Fischer .

» . im Distrikt Eichrlgarten :
63 eichene Stämme von 1150 Eubikfuß ,

I1/ * Klafter eichenes Holz ,
200 Stück eichene Wellen ; h : . ?

b . im Distrikt Nouuenrech :
b50 Stück kieferne Gerüsthölzer ,nil pHUJvt 1725 „ „ Hopfenstangen unv

'
tt 11 ) 11105

„
700 „ , Wellen

zvr öffentlichen Versteigerung .
Der Anfang ist im Eichelgarten .

/Vrauenstein , den 9 . Januar 1860 . Der Bürgermeister .
— -- ;-- -- --------- - -------

v . d . Heydt .

Steuer .

JEcr pro 185 » Erganzungsstener zur Stadtkaffe zu
'
zahlen hat , wird

^ ^ ? ? E krsucht , seiner Verbindlichkeit alsbald nachzukommen .
Wiesbaden , den 11 . Januar 1860 . - Maurer , Stadtrrchner ,

511* 6 '
Echulgafse 12 .



Holzversteigcrung .

Montag den 16 . und Dienstag den 17 . Januar 1860 sollen in dem Gräf «

lich Solms - Rödelheim
'
schen Walde bei Rödelheim , ganz in der Räbe von

Frankfurt a/M . und unmittelbar an der dabm führenden Chaussee gelegen ,

nachverzeichnete Holzsortimente öffentlich meistbietend ver >. eigt werden ,
und zwar den eisten Tag : 3

4 1 ) 180 Stück Eichen Stämme = 18,000 Cubik - Fuß , 15 bis 40 * mittl .

Durchmiffer , 20 bis 70 ' Länae ;
2 ) 80 „ Eichen Sta « mabschnitte — 2000 Cubikfuß , 8 bis 20 * mittl .

Durchmeffer , 9 bjs 3O / Länge ; « OI . 0
™

3 ) 25 „ Eichen Klötze ( Stöcke ) von 4 bis 6 Fuß Durchmeffer .
Den zweiten Tag :

4 ) 25 Stecken Eichen - Sch ' itholz ;
- 5 ) 60 , „ Prügelhqlz ;

6 ) 210 „ „ Stockhokf ;
7 ) 250 , „
8 ) 100 W - llen Dorn .

Di « Berstet erungen beginnen jedesmal Morgens 9 Uhr an Ort und

Stelle .
■ ”

, *

Bemerkt wird , daß da « sämmtliche Holz sehr gut abfahren und daS Stamm¬

holz von vorzüglicher Güte ist , die Stammabschnitte ad 2 besonder - zu

Wagnerholz und die Stöcke ad 3 für Metzger , Schmiede und Schloffer

geeignet sind .

Wickftadt , den 30 . December 1859 .

Die Gräflich Solms -Rödelheim
' sche Forflverwaltung .

IgO SchallaS , Revieiförster .

St 0 t t z k N .

Heute Donnerstag den 1t . Januar ,
Boi mittags 9 Uhr ,

Mob lienversteigerung in dem Hause des Herrn Instrumentenmacher Wolff
am Lvutsenplatz . ( S . Tagbl # .)

Bormiitags 10 Uhr ,

Holzverfleigerung im Frauenstemer Gemeindewald Distrikt Koppel 2r Theil .

( S . Tagbl . 9 .)
Nachmittags 3 Uhr ,

Wohnhausversteigernng des Philipp Heß in der unteren Webergaff « dahier ,

tn dem hiesigen Rathhaule . ( S - Tagbl 9 )

Bei A Bielefeld in Carlsrube ist erschienen und in der 3i0

L . Schellenberg
' schen Hof - Buchhandlung ,

Langgasse No . 34 , zu haben : x « J » d

Gedanken über die Anordnung und Ausführung von

Feld - Uebungm
kleiner Infanterie -Haufen , sowie größerer combinirtrr Truppen -Körper .

Mit 12 Plänen .

Von C . Du Jarrys Freiherrn von La Roche ,

Großh . Bad . Ovristlieuirnant und Cvmmandeur des Lelb - Grenadiir -RegimentS .

Zweite vermehrte A .flagc ^ Preis 2 p . 241 fr . .

Das Loos Nr . 967 der Oberurseler HoSpitallotterie hat einen Preis

erhalten . Derselbe taun Lehrgaffe No . 6 in Empfang genommen werden . 361



L Schcllenberg ’ schen Bof - Buchhandlung
in Wie - bade » ist zu haben :

F » r ft e n b i l d e r .

Historische Skizzen und Züge von Seelenadel , Hochherzigkeit , Größe , Tapfer¬
keit und Herzcnsgüte europäischer , besonders deutscher Fürsten u . Fürstinnen .
Zur Stäikung der Liebe und Treue jugendlicher Herren für Fürstenhaus und
Vaterland von C & Weißfl og . Mit 8 illustrirten Seenenbildein . 8 .

In aold geprägtem festen Einband . 3 fl . 36 kr .

Inhal t : Oesterreich : Maximilian I , Maximilian II , Mari » Theresia ,
Joseph II , Fra z I Preußen : Kurfürst Friedrich Wilhelm , Friedrich II ,
Friedrich Wilhelm III , Louise . Bayern : Maxim,liayIoskph Sächsische
Lande : Friedrich der Weise , Johann der Beständige , August I , Bernhard
d - r Große,

'
Ernst der Fromme , Anna Amalie , Karl August . Württemberg :

Eberhard im Bart , Christoph . Baden : Ludwig Wilhelm I . , Carl Friedrich .
Hessen : Wjfhüm IV , Amalie Elisabeth . Braunschweig " Herdmand , Leo¬
pold , Friedrich Wilhelm . — Karl Tbeodor von Dalberg . — England :
Elisabeth , Georg II . Frankreich : Ludwig XII , Heinrich IV , Navoleon L ,
Ludwig Philipp . Niederlande : Wilhelm der Schweigsame . Schweden :
Gustav Adolph , Marl XII , Gustav III . Rußland : Peter des ® u ^ e ,
Katharina Tl,

'
Mexarider 1.                       474

Wohvungsveränderung .

Meinen geehi ten Freunden tinb Gönnern die ergebene Anzeige , dak ich
meine Wirt ! schäft seit dem 8 . d . M . vom Michelebe ^ g cuf den Hejdenbera
Ro . 35 verlegt habe . P . J . KnefelL 338

Englische d - Französische Kiinstwascberei .

Emem geihrten Pi blikum die ergebene Anzeige , daß ich meine W ' hnung
in der Tauiusstraße verlosten und eine andere in der Friediickstraße No .
e ' ste Stiege doch bezogen habe . Zugleich empfehle ich mich im Waschen > ou
weibem Cachemir unh Seidenzevg , sowie Crep de chfne , schwarten und weißen
Spitzen und Blonden , Seiden « Md Wollenzeug in allen Farben , sodann
Stickereien , gewirkte und andere Shawls , Zephir und Cachrmirdecken . Auch
werden Herrn « und Damenkleider von Flecken gereinigt , Hutfedern unif
Handschuhe gewaschen und nach Muster gefärbt .

Wollene Artikel ,
alj ; Pallentin , Jacken , gehäckelte Halstücher und Shawlchen , Buckskinhand¬
schuhe , Kindergamascken , Kapuzen und Kopftücher u . dergl . m . , werden wegen
vorgerückter Jahreszeit zu dem Einkaufspreis abgegeben bei
Mi A . Kunkler , Lanagaffe No . 14 .

;
* mi " Brrschiedene wollene Artikel

,
als : Kaputzen , Cbatelaines , Aermel , Kinderjäckchen , Gamaschen und dergl .
werden uw damit zu räumen , zum Fabrikpreis abgegeben
« «

____ __ _
' daiFfFöIdnCT Wittwe am Kranz .

^ s « ^ aK ' WeiHzr « gschräuke , BettladkU und Alheetische sind zu
verkaufen Fnedrichstraße No . 27 . 363



. . . Gewerbevereiu . i5,d . a T
Freitag den 18 . Januar Abends 6 Uhr beginnen (m Museumssaale

( Palais ) die vielseitig gewünschten Vorlesungen mit einem Vortrag des

Herrn Geheime « HofrathK Dr . Fresenius Mer
'

hie Fabrikation
der Säuren und der Soda , Als der Grudlagen der gejammten chemischen
ZMAstte . ,zz . G bden

' , .iL ji - q loüfi diiti iisja IS yb
'
inafliy .

Indem wir zu den stattfindendeu Vorträgen hiermit einladen , bemerken

wir , daß Nichtuntglieder des Vereins eingeführt werden wj -

Wiesbaden , den 10 . Januar 1860 . Der Borstand .

: f >£. Soeben ist erschienen und in der

L . Sehellenberg
’ schen Hof - Buchhandlung r

Langgasse No . 34 , zu haben : , * WdmM

Wes Narren Sonn Tagblatt .
■

:
* *

;
*

!td ® I M, ^ srausgegebeu von P . Sonn . • •nn 'Hdö

Erste Lieferung mit vielen Illustrationen .

Der Abonnementvreis für 6 nacheinander wöchentlich erscheinende Lieferungen"

- ' n ist 1 f . 30 fr .
'- Mainz , den 9 . Januar 1860 . Wirth ' sche Sort . - Buchhdlg .

'

364 Pani Theod . Müller . , ,
'

Es ist wegen Abreise ein Platz in der ersten Rangloge abzugeben .

Näheres in der Exped . d . Bl .     ; _____________
231

(Sin halbes Theater - Abonnement im Sperrfitz ist abzugeben . Wo ,

sagt die Exped . d . BI . . _         S4 >»

Eine gelwrene Engländerin wünscht einige Stunden von 8 bis 11 Uhr

Morgens Unterricht i » der englischen Sprache zu geben . Näh .
'

in der « Wed , d . Bl .                    . . . . _ . . .
89

ZHeiknehmerinnen an einer englischen
"
Conversations - Stunde werden gesucht .

Wo , sagt die Exprd . d . Bl .___________
T ' 287

fC
'
ityfoÜon in weiß und grau , mit und ohne Mechanik , sind zu ganz

XS ' Vl | Vllvli billigen Preisen zu haben bei

365  A . Kunkler , Lauggasie No . 14 .

Frischgebrannter Kalk
ist in bester Qualität bei mir zu haben . ,J . K . Lembach
386 ■? ;

y
t

'■
*

  in Biebrich . .=

ÖS « « « / StneAhHteM von Bildern jeder Art , Anfertigen von

4̂ Hl UinLUyilUll den beliebten braunen Stetnpapparbeiten ,

als : Rahmen jeder Größe , Uhrgehäuse , Wandtaschen und - Körbe , Tabaks »

kästen u . s . w . empfiehlt fick
367 F . Geissler , Galanteriearbeiter , Metzgergasse 7 .

Neue amerikanisch « Herde und Wasser - Bleiwaagen bei

10827 E . 0 . Willms .
'

lEine große
'

Partie Ziergesträuch wird billig abgegeben . Wo , sao /

die Exped . d . Bl .                                285
Saalgaffe No . 6 ist Waize « , und Gerflenstroh zu hchen . 368

• - 4000 Cubikfuß Sonnenberger Bruchsteine und 4000 Cubtkiuß Mvs »

bacher Saud find im Ganzen oder thetlweise zu vergeben . Näheres inber

Exprd . d . Bl .
‘ W9



Danksagung .

- MD
Bei Beendigung unserer Tanzstunde fühlen wir

uns bewegt Herrn Balletmeister Feu er stacke für
ferne freundliche Gmühungen , sowie für das Ver¬
gnügen , welches er unS bereitete , hiermit zu danken .
Zu gleicher Zeit können wir nicht unterlassen Herrn
Schmidt , welcher den Unterricht leitete und durch
ferne strenge Ordnungsliebe , als auch durch sein
fteundliches Benehmen uns das Studiren nur rum
Vergnügen machte , unfern herzlichsten Dank zu
sagen . SLmmtliche Schüler n . Schülerinnen
« v

. . .
des ersten Curfus .

Heute Abend Leberklös und Sauerkraut nebst
ptemi ^ re Qualität Kitziuger Bier empfiehlt

ItOllis iüiesS ) Nestaurateur ,

371  früher E . Adler .

Sonfifllitür Schweizer Schmelzbutter
per Pfund 32 kr . , in Kübeln von circa 2 » Pfund billiger , empfiehlt . < ■

3I $
_______

4
.

* • > Hch . Philippi am Ubrthinm .

Frische Gott . Servelatwürste ck Blaseuschinkeh
vorzügliche Qualität cmvfichlt
373 A . Schirmer a . d . Markt .

.
($ 8

. .nmffcn iktzt wieder tSM
'

frkfthe Schellfische ein tqld werden
zum billigsten Tagespreise abgegeben bei

_______ ____ _______
Chr . Ritgel Wittwe . 374

» -. ■ Egmonder Schellfische
MW angekommen . Sauerkraut , Schneidbohnen , junge Habnen und Enten
find zu habe » bei I G . Kugler , Häfnergaffe No . 21 . 375

Schellfische
ganz frisch , find eben cingetroffen bei
3

— _________ F - I «. Schmitt , Taunusstraß « Ro . 17 .

Berliner Pfannenkucben
empfiehlt von heute an wieder
377

_______
H . Wenz .

Chawpagnerfiaschen u . - Schoppen werden gekauftMühlgasse 1 . 238



Zu verkaufen :
Mehrere sehr feit gemästete welsche Hahnen vom letzten Frühjäbr .

Pei wem , sagt die Exped . d . Bl . $ 43

wohl Hütt stiLe Person es sei das r ichtige .

aadrul
l beigelegt worden ? Er denkt

3S0 fafi 'T ; d fmThll , jlDie Brüder

^
Me mag die Wnrstsuppe erst schmecken , wenn die Wurst schon so

Ser Hausmachendwurst - Suppen - Freund . 37V

Ungewässerter Laberdan
per Psvnd 10 kr . bei  Heb . Philippi am Nbrthurm . 377

-Hin etwas gebrauchter zweitbüriger Küchenschrank mit Glasaufsatz
stehl zu verkaufen obere . Webergaffe No . 23 093

Kummer . .

Ist denn Euch dieser Tit . l von M

W Verloren am 5 . Januar
-

WK

treten . Näheres in der Exped .

t>er «

381
der

382

in der Exped . d . Bl .

Für etn anständiges gebildetes Frauenzimmer ans guter Familie wird ein

Placement alS Kammermädchen , Bonne oder Ladenmädchen gesucht . Gefällige

schriftliche Offerten unter Chiffer 11. B . besorgt die Exped . d . Bl . 344

Gegen hohen Lohn wird zum 1 . Februar ein Hauemädchen gesucht , daS

nähen , bügeln , etwas waschen und das Reinigen der Zimmer gründlich
stebt . Die Exped . d . Bl . giebt Auskunft .

Gesucht wird eine Monatsfrau oder - Mädchen . Zu erfragen in

Stellen - Gesuche .

Gesucht wird eine Köchin , welche sich auch der Hausarbeit unterzieht uftb

biS Mitte des nächsten MonatS eintreten kann , Langgasse Ro . 32 . 301

Eine gesunde Person sucht einen Lchenkdienst . Zu erfragen bei Barbara

Born , praktische Hebamme , Hopfengarten 5 neu , Mainj . 351

Gesucht wird in einen kleinen Haushalt ein Mädchen , welches in der

Küche und aller HauSarbeit erfahren ist , zum sofortigen Antritt . Näheres
— - i* vy J ■ ■ ■ 353

Exped . d - Bl . , WWW
Sin stmkes reinliche - Mädchen sucht einen Dienst und kann gleich ein #

--- 1 » -------- - - ■ — 383

Ein reinliches Mädchen,
"

daS bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit
gründlich versteht , sucht eine Stell * und kann gleich eintreten . Näheres zu

erfragen Rdderstraße Ro . 18 .              ___________ _________
Gin braver Junge kann in die Lehre treten bei

335 Chr . Srrl , Schneidermeistrr , Michelsberg Rp . 17 .

an kimr ungefähr 2 Zoll langen goldenen Kette
ein stählernes Siegel in Goldfaffung , die eine Säte
das Wappen , die andere Seite den verschlungenen
Namenszug , nedst 2 Medaillons von Criftall .

Der Sfache Wcrth des Goldes wird dem Ueder -

dringer in der Erped . d . Bl . zugcsichert . eso



Das Gespenst
( Fortsetzung au « Ro . 9 .)

Zweites Jtatoite

Freunden und Bekannten widme ich die traurige Nachricht , daß meine

ÄÄÄfi , 0 ' Äbm * TO WM ” *

Beerdigung findet Freitag Nachmittag 3 ’/2 Uhr vem LeichenbausM , taft
Leydecker . 389

^ / ^ ^ ^ erre ' Wohnung von circa 3 Zimmern , Suche und
sonstigem Zubehör nebst Stallung für 3 Pferde und einer Wagenrmlise in
gelegener Straße zu miethen gesucht durch das Commission « - Bureau von

----- Gustav Deucker , Langgaffe -Ro . 47 . 386
^

zu

^
vermiethen

^ ^ " ^ ' ' 6 <i ffiIfan Ä der obere Stock auf den 1 . April

. .

’

J Logisvcrmiethung . 1 „ J
« o k u ? No - cer orste Stock , destehenv IN 2 auch 3 Zimmernnut Zubehör , zum I . April oder auch gleich zu vermiethen . Auch können

Herren daselbst Logis und Kost erhalten . 35g3Rtd ? eI3berfl No . 4 ist ein möblittes Zimmer zu vermieden . 314
H ’

x
derBel - Etage ein schön eingerichtetes Logis

SJ8 ** f
* K

® unb 5 Z " nmer , Küche und übrigen Bequemlich -
8le >ch oder aus den 1 . April zu vermiethen . zgg

> p i t e l .
Erst iechs Wochen nach dem Tode des Grafen Marlmilian war der neu .Majoratsherr , Graf Victor von Gravenfchold , so weit genesen , daß er vrtstehen konnte

SLn “ ”
ft 1 _ 3etzt erst konnte er einige zusammenhängende Gedankenäußern . Sein Nervensystem war so erschüttert , daß sein ganz ?» vergangene !

m » tfann ? riy <* l “ 8 ‘ bie Veranlassung seiner Krankheit war ihm

Daß sttn Vater gestorben und begraben war , hört , er mit aufrichtigemKummer . Er «nnnene stch , Briefe über de « Vater » Krankheit in Pari » echatten
m "

■9T? 6ct < He nad ) btr geeist zu sein ; daß sich aber
hin r * J13C roitbrcum ' u,lb durch seine eigne Erfahrung , bestätigt hattedessen schien er stch nur ungern bewußt werden zu wollen , und keiner seiner Um ^
gebung wagte e » auch , da » Mindeste über eine solche Vermuthung zu äußern . -ä

« enüff ^ ekam ?»
ftl " e Sttlcnkräfte ganz wieder . Da « Leben und deffmGenüsse be ^ men täglich wieder größere Reize für ihn ; aber ein Schatten war dochst , seinem Gemuthe zurückgeblieben , den er jedem (orgfältg verbarg ; er hatte ein®

mnuftnfonntt
° b " " b tntfm,te " " " alle » , was den Gedanken daran

, , ,
Um vollkommen feine Gesundheit wicderzugewinnen , beschloß er . In ein deut «

JU Xirtn UnbbiC ® üttt durch einen Oekonomen verwalten zu lassen .Al « er reisefertig stand und der Wagen vor der Thür hielt , häiidigtr ihm der
SSV " ! ' D ° u . n . ent von seinem verstorbenen Vater L ^

Er erbrach
» trrtitlKnSlmtof 5 ^ Ckf k

“ 8 9M “ ' f,anb blf6 " der mit einem zweiten , ebenfalls

S .
8

» rf,k,n ' M Vaters Hand geschrieben standt

k Ä “ 6 Gravenschold erst zu öffnen , wenn sein inner . »

verkündet Word n
^

"
“ f< 93a " r4 ® lflu6,n - der ihm seine Todesstunde



Berichtigung .
<sn Kem attifel im Taablatt No s , Theater in Wiesbaden betreffend , lese man statt :

« Kr ?WeM « 7hZR7r und statt noch gerade - nach gerade

Er las diese Worte mit dem heftigsten Unwillen . Mil . lrampfhafttnt Zorn

warf ' cr baß Packet uneröffnet in einen Eisenschrank , der sich in der Mauer befand

und rum Aufbrwahren eines TheilS alten Silberzeugs benutzt wurde . Er schloß

den großen Deckel , drehte d eu Schlüssel um und steckte ihn zu sich . Darauf sprang

er in den Wagen und murmelte vor sich hin „ WaS soll ich pur 6it Retsclaunc

verderben ! " . . . . Der Wagen rollte fort . , , ,
"

Fünf Jahre stand nun dik Hlir , finstere väterliche Borg ode und verlassen . Sie

war an die Grafen von Gwvenstbold gekommen , als Gustav zur Zett der Re¬

formation ihre Besitzerin heiratheie , Emma von Rtdderstolp « , die Acbtiisin m einem

Elarissenkloster gewesen war . > isla In ' t ’V - » mn »

? £ g

*
Im Sommer 1804 war ein große « Fest auf Grafenscholdhauß — — : |J?
Graf Victor war heimgekrhrt und gab Hochzeit . ‘

Er war jetzt dreißig Jahre alt und hatte ein ganz besonders lebhaftes und

munteres Aussehen . Er trug eine fremde diplomatische Uniform , « ' U ein igen .au S-

ländischen Orden geschmückt . Seine Braut war eine strahlende Schönheit . Ste

svrack französisch und italienisch . Sie war eine berühmte ganzeren vmn

Cärloiseattr in Neapel und von einem etwas zweideutigen Ruf . Sie hatte die

Reise anfangs allein mit dem jungen Grafen gemacht , hatte schon einen Sohn hon

ungefähr 3 — 4 Jahren von ihm , der am Hochzeitstag der Aeltern alß Stammhen

legitimirt wurde . Die Trauung fand in der gräflichen Kapelle statt . Gleichsam

um der öffentlichen Meinung zu trotzen , hatte Graf Victor ju dieser die

Noblesse der ganzen Umgegend sowie auch den Pfarrer deß Guieß und außerdem

eine Anzahl junger Herren auß der Hauptstadt und verschiedene durch Schönheit

und Talent außgezeichnete Weltdamen eingeladrn . „
ES war , als ob daß alte finstere Schloß zu einem öffentlichen Dergnugunßort

verwandelt worden wäre . Komödien , Bälle , Concerte und Maskeraden wechselten

mit Jagdvergnügen , Wettrennen , lustigen Gelagen und Hazardlpielen " b . Fremde

gingen wie in einem Hotel ein und auß . Jeden Tag war offne Tafel . Alle Equi¬

pagen und Pferde deß HosS standen den Gasten zur Verfügung . und größt ° Su ° unen

wurden eingezogeu , um alle Forderungen zu einem beinahe fürstlichen Hofhalt zu

btfne
® ?af $ idor und fein schönes Gemahl schienen um den Vorzug , neue und finn -

reiche Vergnügungen zu erfinden , zu wetteifern . Ungeachtet der Ueppigkeir und des

Leichtsinnes welche daS GeseUschaftsleben auf dieser ehrwürdigen alten Burg

ckarakterisirten , war doch der feinste Geschmack und Schönheitssinn so wett wie

möglich mitteten . Selbst daS moralisch Verwerfliche wurde durch den feinen Floi

be/ ® ra ; ien verschleiert , sodaß jede « Fest und jedes Vergnügen nur ein Tiiumph

für Geist , Witz und Talent erschien . au :i

So verging der Sommer beinahe wie eine ununterbrochene Reihe muntern

Festlage AIS der Winter kam wurde dieS Leben mit ebenso vieler Ueppigkeit in

deS Masen großem Familienpalast in der Hauptstadt fortgesetzt . ( Forts , f .)

KLAiVL
"

» L
'

^ E ^ t - » « - - - ° » 8

und W . Roth für 12 kr . zu haben . . . .

Gold - Gourse . Frankfurt , II . Januar .

Pi, « leit . . . H Jftfg ». $ ufaknVtra6.
' '

. 18 */t - 27 »/ . ,

Ä 6
® ?e « ' U - ^ ’

h __
« ^ Sovereign « 11 "

""
$ )rutf und Verlag unter Verantwottlichkeit von A . Schellenberg .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

